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Was sind grundlegende Werte oder Stärken/Potenziale Ihrer Arbeit? 

Wer sind wichtige Netzwerkpartnerinnen und -partner Ihres Projektes? 

W
A

S
 

Seit wann gibt es Ihr Projekt? 

In welcher Trägerschaft ist es? 

An welche Ansprechperson können sich Interessierte wenden? 

Name: 
Adresse: 
Telefon: 
E-Mail:
www:
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Welche gesellschaftliche Relevanz hat Ihr Projekt?  
Welche Vision haben Sie mit Ihrem Projekt? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Warum sollten Menschen Ihr Projekt kennen und unterstützen? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Was wünschen Sie sich für die Zukunft Ihres Projektes? 
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	Seit wann gibt es Ihr ProjektRow1: 01.07.2024
	In welcher Trägerschaft ist esRow1: Landkreis Landsberg am Lech
	Name Adresse Telefon EMail: 
Herr Rais Parsi
Landratsamt Landsberg am Lech, Von-Kühlmann-Str. 15, 86899 Landsberg am Lech
Demenz@LRA-LL.Bayern.de
www.landkreis-landsberg.de/demenz
	Was sind grundlegende Werte oder StärkenPotenziale Ihrer ArbeitRow1: Als Grundwert kann die feste Überzeugung angesehen werden, dass wir als Gesellschaft ein Umfeld schaffen können, in dem Menschen mit Demenz als selbstverständlicher Bestandteil leben können. Das Potenzial und die Stärke unserer Arbeit liegt darin, dass wir niedrigschwellige und vielfältige Zugänge erproben, um das Thema Demenz zu Enttabuisieren. Dies setzten wir um in z.B folgenden Aktionen (nur Auszug): Vorträge, Plakataktion, Stadtspaziergang mit Menschen mit Demenz, Workshops zum Thema Ernährung im Alter und bei Demenz (mit extra erstelltem "Rezeptbuch"), 
Bauzaun-Ausstellung "Demenz neu sehen" in Kooperation mit der AOK Bayern und dem Sparkassenverband Bayern,  Internationale MailArt-Ausstellung zum Thema Demenz, Bewohner/innen-Konzert anlässlich der Langen Kunstnacht der Stadt Landsberg am Lech, Kinoreihe etc etc...
	Wer sind wichtige Netzwerkpartnerinnen und partner Ihres ProjektesRow1: Regionale Alzheimergesellschaft, Akteurinnen und Akteure im Landkreis (z.B. ambulante und stationäre Pflegeeinrichtungen, Betreuungsdienste und Anbieter von Angeboten zur Unterstützung im Alltag, Nachbarschaftshilfen, Kirchen und Pfarreien, Apotheken, Ärzte und Kliniken, ...).
	Welche gesellschaftliche Relevanz hat Ihr Projekt Welche Vision haben Sie mit Ihrem ProjektRow1: Aufgrund der demografischen Entwicklung kann dem Projekt eine sehr hohe Relevanz beigemessen werden. Die Anzahl von Menschen mit Demenz steigt weiter an, gleichzeitig sind Betreuungslösungen nicht immer und überall vorhanden.

Als Vision wurde formuliert: Die Menschen im Landkreis Landsberg am Lech sind demenzsensibel und tragen dazu bei, dass Menschen mit Demenz sowie ihre An- und Zugehörigen weiterhin ein selbstverständlicher Bestandteil der Gesellschaft sind.
	Warum sollten Menschen Ihr Projekt kennen und unterstützenRow1: Weil davon auszugehen ist, dass künftig immer mehr Menschen Kontakt mit Menschen mit Demenz haben werden. Sei es im privaten Umfeld, als An- und Zugehörigen, oder auch im beruflichen Kontext, z.B. im Kontakt mit demenziell veränderten Kundinnen und Kunden. Wenn das Wissen über demenzielle Erkrankungen fehlt, ist oftmals kein empathischer und wertschätzender Umgang mit den Menschen möglich. Gemeinsam können wir es schaffen, dass Menschen mit Demenz nicht auf ihre Erkrankung reduziert werden, sondern weiterhin ganzheitlich als Person mit einer eigenen Geschichte, Interessen und Emotionen wahrgenommen wird.
	Was wünschen Sie sich für die Zukunft Ihres ProjektesRow1: Die Laufzeit der Kampagne ist aktuell bis 30.06.2025 vorgesehen. Wir hoffen (und gehen davon aus), dass wir die Kampagne anschließend verstetigen können, denn Demenzsensibilität kann nicht in einer Woche und auch nicht in einem Jahr erreicht werden. 
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